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DAS STÄDTEBAULICHE LEITBILD IST DER ZENTRALE PLATZ, UM DEN SICH DIE NEUE MITTE ENTWICKELT. ALS ORT DAS STÄDTEBAULICHE LEITBILD IST DER ZENTRALE PLATZ, UM DEN SICH DIE NEUE MITTE ENTWICKELT. ALS ORT 
DES ÖFFENTLICHEN GESCHEHENS UND FÜR DIE DORT LEBENDEN MENSCHEN, WIRD ER ZUM RAUM DER BE-DES ÖFFENTLICHEN GESCHEHENS UND FÜR DIE DORT LEBENDEN MENSCHEN, WIRD ER ZUM RAUM DER BE-
GEGNUNG. FÜR DIE STADT NEU ANSPACH WIRD HIERDURCH EIN NEUES ZENTRUM GESCHAFFEN, WELCHES GEGNUNG. FÜR DIE STADT NEU ANSPACH WIRD HIERDURCH EIN NEUES ZENTRUM GESCHAFFEN, WELCHES 
ZUGLEICH EINE AUTOFREIE, FUSSLÄUFIGE VERBINDUNG ZWISCHEN ADOLF-REICHWEIN-STRASSE UND DEM ZUGLEICH EINE AUTOFREIE, FUSSLÄUFIGE VERBINDUNG ZWISCHEN ADOLF-REICHWEIN-STRASSE UND DEM 
HAUPTBAHNHOF HERSTELLT.  DIE VERBINDUNG ZWISCHEN ADOLF-REICHWEIN-STRASSE UND HAUPTBAHNHOF HAUPTBAHNHOF HERSTELLT.  DIE VERBINDUNG ZWISCHEN ADOLF-REICHWEIN-STRASSE UND HAUPTBAHNHOF 
ERFOLGT IN EINER FLIESSENDEN BEWEGUNG HORIZONTAL ÜBER DIE NEUE MITTE, WELCHE SICH ZENTRAL ZUM ERFOLGT IN EINER FLIESSENDEN BEWEGUNG HORIZONTAL ÜBER DIE NEUE MITTE, WELCHE SICH ZENTRAL ZUM 
„MARKTPLATZ“ AUFWEITET, ENTLANG DER KETTENARTIGEN BAUKÖRPER, SOWIE DEM FELDBERGCENTER, DER „MARKTPLATZ“ AUFWEITET, ENTLANG DER KETTENARTIGEN BAUKÖRPER, SOWIE DEM FELDBERGCENTER, DER 
KIRCHE UND DEM BÜRGERHAUS. DIE BAUKÖRPER WERDEN DABEI SO PLATZIERT, DASS SIE SOWOHL DEN STÄD-KIRCHE UND DEM BÜRGERHAUS. DIE BAUKÖRPER WERDEN DABEI SO PLATZIERT, DASS SIE SOWOHL DEN STÄD-
TISCHEN RAUM UND SEINE RAUMKANTEN SCHLIESSEN UND ZUGLEICH OFFENE PLATZSITUATIONEN ENTSTEHEN. TISCHEN RAUM UND SEINE RAUMKANTEN SCHLIESSEN UND ZUGLEICH OFFENE PLATZSITUATIONEN ENTSTEHEN. 

MITTELS VERTIKALER VERBINDUNGSACHSEN ENTSTEHT EINE PLATZFOLGE AUS MARKTPLATZ UND BÜRGER-MITTELS VERTIKALER VERBINDUNGSACHSEN ENTSTEHT EINE PLATZFOLGE AUS MARKTPLATZ UND BÜRGER-
PARK BIS HIN ZU DEN BESTEHENDEN ÖFFENTLICHEN NUTZUNGEN SÜDLICH DES PLANGEBIETS. HIERDURCH PARK BIS HIN ZU DEN BESTEHENDEN ÖFFENTLICHEN NUTZUNGEN SÜDLICH DES PLANGEBIETS. HIERDURCH 
WERDEN DER BESTAND UND DIE „NEUE MITTE“ FLIESSEND MITEINANDER VERKNÜPFT. DAS UMGEBENDE WERDEN DER BESTAND UND DIE „NEUE MITTE“ FLIESSEND MITEINANDER VERKNÜPFT. DAS UMGEBENDE 
STADTBILD IST VON TRAUF- UND GIEBELSTÄNDIGEN SATTELDACHBEBAUUNGEN IN UNTERSCHIEDLICHEN HÖ-STADTBILD IST VON TRAUF- UND GIEBELSTÄNDIGEN SATTELDACHBEBAUUNGEN IN UNTERSCHIEDLICHEN HÖ-
HEN GEPRÄGT. DIESES MOTIV WIRD IN DER GEPLANTEN BEBAUUNG AUFGENOMMEN UND ZUGLEICH NEU HEN GEPRÄGT. DIESES MOTIV WIRD IN DER GEPLANTEN BEBAUUNG AUFGENOMMEN UND ZUGLEICH NEU 
INTERPRETIERT. DIE ZWEI- BIS DREIGESCHOSSIGEN BAUKÖRPER ERGEBEN MIT IHREN TEILS FLACHER UND INTERPRETIERT. DIE ZWEI- BIS DREIGESCHOSSIGEN BAUKÖRPER ERGEBEN MIT IHREN TEILS FLACHER UND 
TEILS STEILER GENEIGTEN SATTELDÄCHERN EINE LEBENDIGE DACHLANDSCHAFT, WELCHE DAS GESTAL-TEILS STEILER GENEIGTEN SATTELDÄCHERN EINE LEBENDIGE DACHLANDSCHAFT, WELCHE DAS GESTAL-
TERISCHE LEITBILD FÜR DIE „NEUE MITTE“ IST. IN EINIGEN GEBÄUDEN WIRKEN OFFENE, „GRÜNE FUGEN“ ALS TERISCHE LEITBILD FÜR DIE „NEUE MITTE“ IST. IN EINIGEN GEBÄUDEN WIRKEN OFFENE, „GRÜNE FUGEN“ ALS 
BEGRÜNTE, VERTIKALE ERSCHLIESSUNG UND ZUGLEICH ALS SICHTVERBINDUNG ZWISCHEN DEN ÖFFENT-BEGRÜNTE, VERTIKALE ERSCHLIESSUNG UND ZUGLEICH ALS SICHTVERBINDUNG ZWISCHEN DEN ÖFFENT-
LICHEN PLÄTZEN. DIE GEBÄUDESETZUNG BRICHT DIE VORHANDENEN, DIAGONALEN STRUKTUREN DES BE-LICHEN PLÄTZEN. DIE GEBÄUDESETZUNG BRICHT DIE VORHANDENEN, DIAGONALEN STRUKTUREN DES BE-
STANDS AUF UND SCHAFFT ZUGLEICH KLARE ACHSEN UND FLUCHTEN INNERHALB DES GEBIETS. DER RHYTH-STANDS AUF UND SCHAFFT ZUGLEICH KLARE ACHSEN UND FLUCHTEN INNERHALB DES GEBIETS. DER RHYTH-
MUS AUS GEBÄUDE UND LÜCKE, DER DIE UMGEBUNG VORHERRSCHEND PRÄGT, WIRD FORTGEFÜHRT. MUS AUS GEBÄUDE UND LÜCKE, DER DIE UMGEBUNG VORHERRSCHEND PRÄGT, WIRD FORTGEFÜHRT. 

DURCH EINEN EINHEITLICHEN, DURCHGEHENDEN BODENBELAG STEHEN ALLE GEBÄUDE IN DIREK-DURCH EINEN EINHEITLICHEN, DURCHGEHENDEN BODENBELAG STEHEN ALLE GEBÄUDE IN DIREK-
TER VERBINDUNG ZUEINANDER UND ZUM ÖFFENTLICHEN RAUM. DER MARKTPLATZ UND DER BÜR-TER VERBINDUNG ZUEINANDER UND ZUM ÖFFENTLICHEN RAUM. DER MARKTPLATZ UND DER BÜR-
GERPARK HEBEN SICH DURCH EINEN BELAGSWECHSEL RUHIG HERVOR. NEU GESCHAFFENE VOR-GERPARK HEBEN SICH DURCH EINEN BELAGSWECHSEL RUHIG HERVOR. NEU GESCHAFFENE VOR-
PLÄTZE DES FELDBERGCENTERS UND DES BÜRGERHAUSES INTEGRIEREN DIE BESTANDSGEBÄUDE IN PLÄTZE DES FELDBERGCENTERS UND DES BÜRGERHAUSES INTEGRIEREN DIE BESTANDSGEBÄUDE IN 
DAS GESAMTKONZEPT UND SCHAFFEN EINEN KLAREN RAHMEN FÜR DEN MARKTPLATZ. DIE VOR-DAS GESAMTKONZEPT UND SCHAFFEN EINEN KLAREN RAHMEN FÜR DEN MARKTPLATZ. DIE VOR-
GELAGERTEN SITZBEREICHE BELEBEN ZUGLEICH DEN MARKTPLATZ ALS AUCH DIE GEBÄUDE SELBST. GELAGERTEN SITZBEREICHE BELEBEN ZUGLEICH DEN MARKTPLATZ ALS AUCH DIE GEBÄUDE SELBST. 

N U T Z U N G S V E R T E I L U N G
UM URBANITÄT ZU SCHAFFEN, SIND DIE ERDGESCHOSSZONEN DEN ÖFFENTLICH ZUGÄNGLICHEN NUTZUNGEN UM URBANITÄT ZU SCHAFFEN, SIND DIE ERDGESCHOSSZONEN DEN ÖFFENTLICH ZUGÄNGLICHEN NUTZUNGEN 
VORBEHALTEN. EIN AUSGEGLICHENER NUTZUNGSMIX AUS EINZELHANDEL, GASTRONOMIE UND BÜRONUTZUNG VORBEHALTEN. EIN AUSGEGLICHENER NUTZUNGSMIX AUS EINZELHANDEL, GASTRONOMIE UND BÜRONUTZUNG 
PRÄGT DIE NEUE MITTE NEU ANSPACHS. HINZUKOMMEN DAS GRÜNDERZENTRUM UND EIN HOTEL AM MARKT-PRÄGT DIE NEUE MITTE NEU ANSPACHS. HINZUKOMMEN DAS GRÜNDERZENTRUM UND EIN HOTEL AM MARKT-
PLATZ SOWIE EIN INFORMATIONSZENTRUM MIT ÖFFENTLICHEN TOILETTEN. IN DEN OBEREN GESCHOSSEN FIN-PLATZ SOWIE EIN INFORMATIONSZENTRUM MIT ÖFFENTLICHEN TOILETTEN. IN DEN OBEREN GESCHOSSEN FIN-
DEN UNTERSCHIEDLICHE WOHNFORMEN IHREN PLATZ. WOHNEN FÜR JUNG UND ALT, GENERATIONENWOHNEN DEN UNTERSCHIEDLICHE WOHNFORMEN IHREN PLATZ. WOHNEN FÜR JUNG UND ALT, GENERATIONENWOHNEN 
UND AUCH DER SOZIALE WOHNUNGSBAU VERTEILEN SICH ÜBER DAS GESAMTE GEBIET. DURCH DIE SCHLICHTE UND AUCH DER SOZIALE WOHNUNGSBAU VERTEILEN SICH ÜBER DAS GESAMTE GEBIET. DURCH DIE SCHLICHTE 
GEBÄUDEKUBATUR WIRD DAS KONZEPT FÜR UNTERSCHIEDLICHSTE GEWERBE- UND WOHNFORMEN OPTIMIERT. GEBÄUDEKUBATUR WIRD DAS KONZEPT FÜR UNTERSCHIEDLICHSTE GEWERBE- UND WOHNFORMEN OPTIMIERT. 

E R S C H L I E S S U N G S K O N Z E P T
AKTUELL WIRD DAS GEBIET ZU GROSSEN TEILEN ALS PARKRAUM GENUTZT UND DADURCH AKTUELL WIRD DAS GEBIET ZU GROSSEN TEILEN ALS PARKRAUM GENUTZT UND DADURCH 
KAUM ALS AUFENTHALTSRAUM. ZUDEM IST DAS PLANGEBIET ALLSEITIG VON STRASSEN UM-KAUM ALS AUFENTHALTSRAUM. ZUDEM IST DAS PLANGEBIET ALLSEITIG VON STRASSEN UM-
GEBEN, WELCHE SICH STARK TRENNEND AUF DIE FLÄCHE AUSWIRKEN. DIE NEUE MITTE WIRD GEBEN, WELCHE SICH STARK TRENNEND AUF DIE FLÄCHE AUSWIRKEN. DIE NEUE MITTE WIRD 
EIN ORT, DER HAUPTSÄCHLICH VON FUSSGÄNGERN UND FAHRRADFAHRERN GENUTZT WIRD. EIN ORT, DER HAUPTSÄCHLICH VON FUSSGÄNGERN UND FAHRRADFAHRERN GENUTZT WIRD. 

EIN WICHTIGER TEIL DES KONZEPTS IST DESHALB DIE TRENNUNG DER HANS-BÖCKLER-STRASSE, SODASS EIN EIN WICHTIGER TEIL DES KONZEPTS IST DESHALB DIE TRENNUNG DER HANS-BÖCKLER-STRASSE, SODASS EIN 
DURCHGEHENDER FUSS- UND RADWEG ENTSTEHEN KANN. DIESER STELLT DIE VERBINDUNG ZWISCHEN DEM DURCHGEHENDER FUSS- UND RADWEG ENTSTEHEN KANN. DIESER STELLT DIE VERBINDUNG ZWISCHEN DEM 
BEREITS VORHANDEN FUSS- UND RADWEG UND DER NEUEN MITTE HER. MIT DEM PKW WERDEN DAS MOBI-BEREITS VORHANDEN FUSS- UND RADWEG UND DER NEUEN MITTE HER. MIT DEM PKW WERDEN DAS MOBI-
LITYHUB SOWIE DIE PARKFLÄCHEN IM SÜDLICHEN BEREICH ERSCHLOSSEN. ZUDEM WIRD EINE ANBINDUNG LITYHUB SOWIE DIE PARKFLÄCHEN IM SÜDLICHEN BEREICH ERSCHLOSSEN. ZUDEM WIRD EINE ANBINDUNG 
VON DER HANS-BÖCKLER-STASSE AN DIE ADOLF-REICHWEIN-STRASSE GESCHAFFEN. SOMIT IST DAS PLAN-VON DER HANS-BÖCKLER-STASSE AN DIE ADOLF-REICHWEIN-STRASSE GESCHAFFEN. SOMIT IST DAS PLAN-
GEBIET IM NORDEN UND IM SÜDEN MIT DEM PKW ZU ERREICHEN, DIE GEBIETSMITTE IST DEM FUSS- UND GEBIET IM NORDEN UND IM SÜDEN MIT DEM PKW ZU ERREICHEN, DIE GEBIETSMITTE IST DEM FUSS- UND 
RADVERKEHR VORBEHALTEN. DIE FEUERWEHR KANN IM FALLE EINES EINSATZES DIE FUSS- UND RADHAUPT-RADVERKEHR VORBEHALTEN. DIE FEUERWEHR KANN IM FALLE EINES EINSATZES DIE FUSS- UND RADHAUPT-
ACHSEN BEFAHREN. ZUSÄTZLICH ZU DEN STELLPLATZFLÄCHEN IM FREIRAUM GIBT ES ZWEI TIEFGARAGEN. ACHSEN BEFAHREN. ZUSÄTZLICH ZU DEN STELLPLATZFLÄCHEN IM FREIRAUM GIBT ES ZWEI TIEFGARAGEN. 
EINE IM BEREICH DES BÜRGERPARKS UND EINE WEITERE UNTERHALB DES MARKTPLATZES. DIE DORT ERRICH-EINE IM BEREICH DES BÜRGERPARKS UND EINE WEITERE UNTERHALB DES MARKTPLATZES. DIE DORT ERRICH-
TETEN STELLPLÄTZE DIENEN ZUM TEIL  DEN NEU ERRICHTETEN WOHNUNGEN. BESUCHERN DER ÖFFENTLI-TETEN STELLPLÄTZE DIENEN ZUM TEIL  DEN NEU ERRICHTETEN WOHNUNGEN. BESUCHERN DER ÖFFENTLI-
CHEN NUTZUNGEN STEHEN  NEBEN DEN TIEFGARAGEN, PARKPLÄTZE IM AUSSENBEREICH SOWIE IM MO-CHEN NUTZUNGEN STEHEN  NEBEN DEN TIEFGARAGEN, PARKPLÄTZE IM AUSSENBEREICH SOWIE IM MO-
BILITYHUB ZU VERFÜGUNG. DIE VORHANDENE ANLIEFERUNG DES FELDBERGCENTERS BLEIBT BESTEHEN. BILITYHUB ZU VERFÜGUNG. DIE VORHANDENE ANLIEFERUNG DES FELDBERGCENTERS BLEIBT BESTEHEN. 

G R Ü N -  U N D  F R E I R A U M K O N Z E P T
DIE „NEUE MITTE“ WIRD DURCH EINEN EINHEITLICHEN BELAG AUS BETONSTEINPFLASTER ZU EINEM DIE „NEUE MITTE“ WIRD DURCH EINEN EINHEITLICHEN BELAG AUS BETONSTEINPFLASTER ZU EINEM 
HOMOGENEN, RUHIGEN GEBIET GESTALTET. DER MARKTPLATZ HEBT SICH DURCH EINEN BELAGS-HOMOGENEN, RUHIGEN GEBIET GESTALTET. DER MARKTPLATZ HEBT SICH DURCH EINEN BELAGS-
WECHSEL VOM RESTLICHEN FREIRAUM AB. HIER WIRD EINE HELLE, EPOXIDHARZGEBUNDENE OBER-WECHSEL VOM RESTLICHEN FREIRAUM AB. HIER WIRD EINE HELLE, EPOXIDHARZGEBUNDENE OBER-
FLÄCHE, WELCHE VERSICKERUNGSFÄHIG IST, ALS NACHHALTIGES SOWIE GESTALTERISCHES ELE-FLÄCHE, WELCHE VERSICKERUNGSFÄHIG IST, ALS NACHHALTIGES SOWIE GESTALTERISCHES ELE-
MENT GEWÄHLT. DIE FUNKTIONSBEREICHE WERDEN HIERDURCH KLAR VONEINANDER ABGEGRENZT. MENT GEWÄHLT. DIE FUNKTIONSBEREICHE WERDEN HIERDURCH KLAR VONEINANDER ABGEGRENZT. 

DER BÜRGERPARK SOLL NEBEN GROSSZÜGIGEN RASENFLÄCHEN ALS KULTURSTÄTTE DIENEN. EIN MU-DER BÜRGERPARK SOLL NEBEN GROSSZÜGIGEN RASENFLÄCHEN ALS KULTURSTÄTTE DIENEN. EIN MU-
SIKPAVILLON IN DEM KLEINKONZERTE UND ANDERE FREILUFTVERANSTALTUNGEN STATTFINDEN, WIRD SIKPAVILLON IN DEM KLEINKONZERTE UND ANDERE FREILUFTVERANSTALTUNGEN STATTFINDEN, WIRD 
ZUR ERWEITERUNG DES BESTEHENDEN KULTURANGEBOTS (BÜRGERHAUS) IM AUSSENBEREICH. EINE RE-ZUR ERWEITERUNG DES BESTEHENDEN KULTURANGEBOTS (BÜRGERHAUS) IM AUSSENBEREICH. EINE RE-
TENTIONSMULDE MIT FEUCHTVEGETATION DIENT DEM REGENWASSERMANAGEMENT. ZENTRALES ELE-TENTIONSMULDE MIT FEUCHTVEGETATION DIENT DEM REGENWASSERMANAGEMENT. ZENTRALES ELE-
MENT AUF DEM MARKTPLATZ IST EIN BODENGLEICHES WASSERSPIEL, WELCHES ZUM VERWEILEN FÜR MENT AUF DEM MARKTPLATZ IST EIN BODENGLEICHES WASSERSPIEL, WELCHES ZUM VERWEILEN FÜR 
JUNG UND ALT EINLÄDT. DAS WASSERSPIEL WIRD MIT GESAMMELTEM REGENWASSER BETRIEBEN. DER JUNG UND ALT EINLÄDT. DAS WASSERSPIEL WIRD MIT GESAMMELTEM REGENWASSER BETRIEBEN. DER 
MARKTPLATZ ERHÄLT PLATZBEGRÜNUNG IN FORM VON SOLITÄRBÄUMEN MIT SITZGELEGENHEITEN. MARKTPLATZ ERHÄLT PLATZBEGRÜNUNG IN FORM VON SOLITÄRBÄUMEN MIT SITZGELEGENHEITEN. 

DER MARKTPLATZ DIENT ALS DREHKREUZ ZWISCHEN FELDBERGCENTER, BÜRGERHAUS UND KIR-DER MARKTPLATZ DIENT ALS DREHKREUZ ZWISCHEN FELDBERGCENTER, BÜRGERHAUS UND KIR-
CHE, SOWIE ALS TREFFPUNKT MIT SITZGELEGENHEITEN UND AUSSENBESTUHLUNG DER UMLIEGENDEN CHE, SOWIE ALS TREFFPUNKT MIT SITZGELEGENHEITEN UND AUSSENBESTUHLUNG DER UMLIEGENDEN 
CAFÉS UND RESTAURANTS. DIE VORPLÄTZE DES FELDBERGCENTERS SOWIE DES BÜRGERHAUSES WER-CAFÉS UND RESTAURANTS. DIE VORPLÄTZE DES FELDBERGCENTERS SOWIE DES BÜRGERHAUSES WER-
DEN MIT BAUMGRUPPEN BEGRÜNT, WELCHE AN HEISSEN TAGEN SCHATTEN SPENDEN UND ZUGLEICH DEN MIT BAUMGRUPPEN BEGRÜNT, WELCHE AN HEISSEN TAGEN SCHATTEN SPENDEN UND ZUGLEICH 
DAS STADTKLIMA VERBESSERN. PARKEN UNTER BÄUMEN ERHÖHT DIE GESAMTE FREIRAUMQUALITÄT. DAS STADTKLIMA VERBESSERN. PARKEN UNTER BÄUMEN ERHÖHT DIE GESAMTE FREIRAUMQUALITÄT. 
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Fuß- und Radweg

Öffentlich

Wohnen

Gastronomie

Gründerzentrum

Soziale 
Nutzung
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Bauabschnitt 2
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Wegebegleitgrün

Platzbegrünung, 
Baumgruppe

Freiflächen nicht versiegelt
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NEUE RAUMKANTEN;
MARKTPLATZ DEFINIE-
REN; VORHANDENE 
STRUKTUREN AUFBRE-
CHEN; MOBILITÄTS-
ANGEBOT (CARSHA-
RING)

VERBINDUNG SCHAF-
FEN; AUTOFREIE 
FUSS-&RADACHSE 
STÄRKEN; STRASSEN-
FÜHRUNG UNTERBRE-
CHEN

ÖFFENTLICHE GRÜN-
FLÄCHEN SCHAFFEN; 
WOHNRAUM ERGÄN-
ZEN;

NACHVERDICHTEN; 
WOHNRAUM ER-
GÄNZEN; VORHAN-
DENE RAUMKANTEN 
SCHLIESSEN

CAFÉ

GRÜNDERZENTRUM

INFORMATIONSZENTRUM

BÜRONUTZUNG
SOZIALE NUTZUNG

SHOWROOM

RESTAURANT

ÄRZTEHAUS

COWORKING

ÖFFENTLICHES WC

MARKTPLATZ

VERBINDENDE WEGE

BAUMRIGOLE
RÜCKHAL-
TUNG BEI 
STARKREGEN

RETENTIONSMULDE
VERSICKERUNG; 
FEUCHTVEGETATION

Grünflächen

WASSERFLÄCHE 
KÜHLUNG IM SOMMER

PLATZBEGRÜNUNG
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PLATZVERSCHATTUNG

FRISCHLUFTACHSE

NACHHALTIGES BAUEN
GRÜNDACH; PHOTO-
VOLTAIK; FASSADEN-
BEGRÜNUNG

CAR-/BIKE-SHARING
PHOTOVOLTAIKDACH; 
ELEKTROMOBILITÄT
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Halböffentliche Grünfläche

Öffentliche Grünfläche

Private Grünfläche

Öffentlicher Platz

Dachgebrünung

Baumrigole „grünes Rückrat“

Platz-, Wegebegleitgrün

Baumdach Parkplätze

V o g e l p e r s p e k t i v e

MARKTPLATZ

BÜRGERPARK
FLANIERMEILE

NEUER ZUGANG 
REWE

ZUGANG 
FLANIERMEILE

SOLARENERGIE
REGENWASSERMANAGEMENT

STADTKLIMA

T e i l l a g e p l a n  1 : 5 0 0

S c h n i t t  B - B  1 : 5 0 0

Marktplatz Klinkerfassade, ge-
schlemmt, beige Putzfassade, hell

Platzbegrünung durch 
Pflanztrog mit Sitzmöglich-
keit

Sitzbank

Anlehnbügel

Mastleuchte

Abfalleimer

Schieferdacheindeckung, 
dunkelgrau

Marktplatz kath. KircheFeldbergcenter Bikestation

A n s i c h t  C - C  F l a n i e r m e i l e  1 : 5 0 0

BEI DER PLANUNG DER NEUEN BEI DER PLANUNG DER NEUEN 
STADTMITTE IST EIN EINHEITLICHER, STADTMITTE IST EIN EINHEITLICHER, 
HELLER PFLASTERPLATTENBELAG HELLER PFLASTERPLATTENBELAG 
AUS GEFÄRBTEM BETONWERKSTEIN AUS GEFÄRBTEM BETONWERKSTEIN 
EIN WICHTIGES GESTALTUNGSELE-EIN WICHTIGES GESTALTUNGSELE-
MENT. MENT. 

Stadtboden

DER ZENTRALE MARKTPLATZ ER-DER ZENTRALE MARKTPLATZ ER-
HÄLT EINE EPOXIDHARZGEBUNDE-HÄLT EINE EPOXIDHARZGEBUNDE-
NE, BEIGE EINGEFÄRBTE WEGEDE-NE, BEIGE EINGEFÄRBTE WEGEDE-
CKE, WELCHE SICH DURCH DEN CKE, WELCHE SICH DURCH DEN 
MATERIALWECHSEL VOM RESTLI-MATERIALWECHSEL VOM RESTLI-
CHEN STADTBODEN ABHEBT.CHEN STADTBODEN ABHEBT.

DIE FASSADEN DER ÖFFENTLICHEN DIE FASSADEN DER ÖFFENTLICHEN 
GEBÄUDE SIND ALS GESCHLEMM-GEBÄUDE SIND ALS GESCHLEMM-
TE KLINKERFASSADEN GEPLANT. TE KLINKERFASSADEN GEPLANT. 
DIESE PASSEN SICH FARBLICH SO-DIESE PASSEN SICH FARBLICH SO-
WOHL AN DEN STADTBODEN, ALS WOHL AN DEN STADTBODEN, ALS 
AUCH AN DIE BESTEHENDEN GE-AUCH AN DIE BESTEHENDEN GE-
BÄUDE AN.BÄUDE AN.

FÜR EINEN RUHIGEN MATERIALMIX FÜR EINEN RUHIGEN MATERIALMIX 
SORGEN HELL ABGETÖNTE PUTZ-SORGEN HELL ABGETÖNTE PUTZ-
FASSADEN DER ÜBRIGEN GEBÄU-FASSADEN DER ÜBRIGEN GEBÄU-
DE.DE.

ALLE DÄCHER DIE NICHT BEGRÜNT ALLE DÄCHER DIE NICHT BEGRÜNT 
SIND, ERHALTEN EINE EINDECKUNG SIND, ERHALTEN EINE EINDECKUNG 
AUS GRAUEN SCHIEFERTAFELN.AUS GRAUEN SCHIEFERTAFELN.

CoworkingEinzelhandelWohnenBürgerhausInfo/WCGewerbeWohnen

Marktplatz
Treffpunkt, Markt, Gastronomie

Flaniermeile
Einkaufen, Gastronomie

Bürgerpark
Erholung, Kultur, Veranstaltungen
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KOMMUNIKATION

KAUFINTERESSE 
STEIGEERN

BLICKBEZIEHUNGEN 
SCHAFFEN

TRANSPARENZ

MUSIKPAVILLON

MOBILITYHUB



2 7 0 4 1 5
S t ä d t e b a u l i c h e r  I d e e n w e t t b e w e r b   „N e u e  S t ad t mi t t e “  Ne u  Anspach

16%

15%

35%

12%

22%

Bebaut - Bestand Bebaut - Neubau Befesftigt

Befestigt - Unversiegelt Grünflächen

G r u n d r i s s  U G  1 : 1 0 0 0N u t z u n g e n ,  S t e l l p l ä t z e ,  F e u e r w e h r  1 : 1 0 0 0

P e r s p e k t i v e  M u s i k p a v i l l o n

S c h n i t t  A - A  1 : 5 0 0 Mobilityhub Generationenwohnen Bürgerhaus Sozial- und
Bürogebäude

Café
Gründerzentrum

MarktplatzFlaniermeile

11 STP (Ö)

35 STP 
(Ö) 

12 STP (P)

20 STP (Ö)

12 STP (Ö) 10 STP (Ö)

150 STP (Ö) 

TG

TG

TG

13 STP

8 STP (P)

4 STP (P)

20 STP (P)

85 TG-STP 
STP
33 (Ö)
52 (P)

70 TG-STP 
(Ö) 

Aufste
llflä

che

Aufstellfläche
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A
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840M² BGF (OI)
280M² BGF (UI)
GENERATIONENWOHNEN (8 WE)

870M² BGF (OI)
290M² BGF (UI)
SENIORENWOHNEN (6 WE)
GEWERBE

936M² BGF (OI)
312M² BGF (UI)
JUNGES WOHNEN (6 WE)
GEWERBE (FAHRRADWERKSTATT)

960M² BGF (OI)
1.277M² BGF (UI)
GENERATIONENWOHNEN (6 WE)
EINZELHANDEL

936M² BGF (OI)
1.277M² BGF (UI)
JUNGES WOHNEN (3 WE)
ÄRZTEHAUS, GEWERBE

2.900M² BGF (OI)
1.277M² BGF (UI)
FAMILIENWOHNEN (17 WE)
COWORKING, EINZELHANDEL, CAFÉ

Aufstellfläche

1.110M² BGF (OI)
749M² BGF (UI)
GRÜNDERZENTRUM
CAFÉ, EINZENHALNDEL

3.393M² BGF (OI)
2.262 BGF (UI)
MOBILITYHUB

400M² BGF (OI)
749M² BGF (UI)
BÜRO
SOZIALES

750M² BGF (OI)
749M² BGF (UI)
HOTEL
RESTAURANT

N A C H T P L A N  B E L E U C H T U N G  1 : 2 5 0 0

6 STP (Ö)

274M² BGF (OI)
137M² BGF (UI)
KULTUR, INFO, WC

Gaststätten

Gewerbe

Versammlung, Kultur

Verkaufsstätten

Büro, Verwaltung, Praxis

Wohnen (ca. 46 Wohneinheiten bei 100m²BGF/WE)

N u t z u n g s v e r t e i l u n g

35%

16%16%

4%

16%

13%

Wohnen Büro, Verwaltung, Praxis

Verkaufsstätten Versammlungsstätten

Gaststätten, Beherbergung Gewerbe

N A C H H A L T I G K E I T S K O N Z E P T 

ERNEUERBARE ENERGIEN: PHOTOVOLTAIKELEMENTE AUF DEN NACH SÜDEN UND SÜD-WESTEN AUSGERICHTETEN DACHFLÄCHEN. ERNEUERBARE ENERGIEN: PHOTOVOLTAIKELEMENTE AUF DEN NACH SÜDEN UND SÜD-WESTEN AUSGERICHTETEN DACHFLÄCHEN. 
DIE ÜBRIGEN DACHFLÄCHEN WERDEN BEGRÜNT. PLATZFLÄCHEN, DIE NICHT VERSIEGELT SIND, IN FORM VON EPOXIDHARZ- UND DIE ÜBRIGEN DACHFLÄCHEN WERDEN BEGRÜNT. PLATZFLÄCHEN, DIE NICHT VERSIEGELT SIND, IN FORM VON EPOXIDHARZ- UND 
WASSERGEBUNDENEN WEGEDECKEN SOWIE BEGRÜNTE FLÄCHEN ERMÖGLICHEN DIE VERSICKERUNG VON REGENWASSER. DIE WASSERGEBUNDENEN WEGEDECKEN SOWIE BEGRÜNTE FLÄCHEN ERMÖGLICHEN DIE VERSICKERUNG VON REGENWASSER. DIE 
ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHE DIENT DES WEITEREN DER REGENWASSERBEWIRTSCHAFTUNG. ÜBER EINE BAUMRIGOLE SOWIE EINE RE-ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHE DIENT DES WEITEREN DER REGENWASSERBEWIRTSCHAFTUNG. ÜBER EINE BAUMRIGOLE SOWIE EINE RE-
TENTIONSMULDE WIRD DAS ANFALLENDE OBERFLÄCHENWASSER AUFGENOMMEN UND KANN DANN LANGSAM VERSICKERN. SO TENTIONSMULDE WIRD DAS ANFALLENDE OBERFLÄCHENWASSER AUFGENOMMEN UND KANN DANN LANGSAM VERSICKERN. SO 
WIRD BEI STARKREGENEREIGNISSEN EINE ÜBERSCHWEMMUNG DES GEBIETS VERHINDERT. DAS OBERFLÄCHENWASSER IM BEREICH WIRD BEI STARKREGENEREIGNISSEN EINE ÜBERSCHWEMMUNG DES GEBIETS VERHINDERT. DAS OBERFLÄCHENWASSER IM BEREICH 
DES MARKTPLATZES SOLL ZUDEM GESAMMELT WERDEN UND DEN BAUMGRUPPEN UND PLATZBEPFLANZUNGEN ZUGEFÜHRT WERDEN. DES MARKTPLATZES SOLL ZUDEM GESAMMELT WERDEN UND DEN BAUMGRUPPEN UND PLATZBEPFLANZUNGEN ZUGEFÜHRT WERDEN. 
FRISCHLUFTACHSE: DIE BEBAUUNG WIRD SO PLATZIERT, DASS EINE FRISCHLUFTACHSE VON NORDEN NACH SÜDEN FÜR EINE FRISCHLUFTACHSE: DIE BEBAUUNG WIRD SO PLATZIERT, DASS EINE FRISCHLUFTACHSE VON NORDEN NACH SÜDEN FÜR EINE 
NATÜRLICHE BELÜFTUNG DES GEBIETS SORGT. DIE WASSERFLÄCHE AUF DEM MARKTPLATZ SORGT FÜR KÜHLUNG IM SOMMER. NATÜRLICHE BELÜFTUNG DES GEBIETS SORGT. DIE WASSERFLÄCHE AUF DEM MARKTPLATZ SORGT FÜR KÜHLUNG IM SOMMER. 

M O B I L I T Ä T S K O N Z E P T 

IM SÜDLICHEN BEREICH DES GEBIETS WIRD EIN GROSSES ANGEBOT AN STELLPLÄTZEN, CAR-SHARING-STELLPLÄTZEN, E-LA-IM SÜDLICHEN BEREICH DES GEBIETS WIRD EIN GROSSES ANGEBOT AN STELLPLÄTZEN, CAR-SHARING-STELLPLÄTZEN, E-LA-
DESTELLPLÄTZEN SOWIE FAHRRADSTELLPLÄTZEN INNERHALB DES MOBILITYHUBS GESCHAFFEN. ÜBER DIE PHOTOVOLTAIKAN-DESTELLPLÄTZEN SOWIE FAHRRADSTELLPLÄTZEN INNERHALB DES MOBILITYHUBS GESCHAFFEN. ÜBER DIE PHOTOVOLTAIKAN-
LAGE AUF DEM BEGRÜNTEN FLACHDACH WIRD DER STROM HIERFÜR NACHHALTIG GENERIERT UND ZUGLEICH STEHEN DIE LAGE AUF DEM BEGRÜNTEN FLACHDACH WIRD DER STROM HIERFÜR NACHHALTIG GENERIERT UND ZUGLEICH STEHEN DIE 
FAHRZEUGE GESCHÜTZT VOR WITTERUNGSEINFLÜSSEN. BIKE-SHARING, WELCHES AUCH LASTENRÄDER UND E-BIKES BEINHAL-FAHRZEUGE GESCHÜTZT VOR WITTERUNGSEINFLÜSSEN. BIKE-SHARING, WELCHES AUCH LASTENRÄDER UND E-BIKES BEINHAL-
TET, RUNDET DAS MOBILITÄTSKONZEPT AB. ZUDEM KANN ÜBER EINEN SHUTTLEBUS DER ZWISCHEN MOBILITYHUB UND BAHN-TET, RUNDET DAS MOBILITÄTSKONZEPT AB. ZUDEM KANN ÜBER EINEN SHUTTLEBUS DER ZWISCHEN MOBILITYHUB UND BAHN-
HOF EINE SCHNELLVERBINDUNG SCHAFFT, EINE ZUSÄTZLICHE ERLEICHTERUNG FÜR PENDLER GESCHAFFEN WERDEN. OBER-HOF EINE SCHNELLVERBINDUNG SCHAFFT, EINE ZUSÄTZLICHE ERLEICHTERUNG FÜR PENDLER GESCHAFFEN WERDEN. OBER-
HALB DES MOBILITYHUBS FINDEN PARKPLATZFLÄCHEN IM FREIRAUM UNTER BÄUMEN IHREN PLATZ, WELCHE ÜBER DIE HALB DES MOBILITYHUBS FINDEN PARKPLATZFLÄCHEN IM FREIRAUM UNTER BÄUMEN IHREN PLATZ, WELCHE ÜBER DIE 
GUSTAV-HEINEMANN-STRASSE ERSCHLOSSEN WERDEN. AUF DEN PRIVATEN GRUNDSTÜCKEN UND IN DEN TIEFGARAGEN GUSTAV-HEINEMANN-STRASSE ERSCHLOSSEN WERDEN. AUF DEN PRIVATEN GRUNDSTÜCKEN UND IN DEN TIEFGARAGEN 
WERDEN ZUSÄTZLICHE PARKPLATZFLÄCHEN ERRICHTET. DURCH DIE LAGE DES MOBILITYHUBS IM NAHBEREICH DER SCHU-WERDEN ZUSÄTZLICHE PARKPLATZFLÄCHEN ERRICHTET. DURCH DIE LAGE DES MOBILITYHUBS IM NAHBEREICH DER SCHU-
LE UND DER TURNHALLE KANN HIER EINE GEMEINSAME NUTZUNG ZU UNTERSCHIEDLICHEN TAGESZEITEN ANGESTREBT WERDEN.LE UND DER TURNHALLE KANN HIER EINE GEMEINSAME NUTZUNG ZU UNTERSCHIEDLICHEN TAGESZEITEN ANGESTREBT WERDEN.

Tiefgarage: 70 STP

Tiefgarage: 85 STP

Mobilityhub: 150 STP

P e r s p e k t i v e  M o b i l i t y h u b

Befestigte Flächen (10.834m²)

Bebaute Flächen - Neubau (4.498m²)

Bebaute Flächen - Bestand (4.826m²)

F l ä c h e n v e r t e i l u n g

Grünflächen (6.925m²)

Befestigte Flächen - Unversiegelt (3.600m²)

T e i l g r u n d r i s s  E r d g e s c h o s s z o n i e r u n g  1 : 5 0 0 R e g e l g e s c h o s s  „ J u n g e s  W o h n e n “  1 : 2 0 0
Vielfältige Möglichkeiten für kleine Wohnungen und Clusterwohnformen.

V a r i a n t e  1

V a r i a n t e  2

Davon 52 STP für 
darüber l iegende 
Wohneinheiten

Öffentliche TG u.a. 
für Hotel, Gründer-
zentrum, FBC, etc,

5 STP (Ö)


